
 

Early Intervention 
Was kann betriebliches Gesundheits- & Wiedereingliederungsmanagement? 

Am Donnerstag 27.4.2017 wird an der Universität Salzburg eine interdisziplinäre Tagung stattfinden, 
die vom Fachbereich Arbeits- und Wirtschaftsrecht, Bereichsteil Arbeits- und Sozialrecht, und dem 
WissensNetzwerk Recht, Wirtschaft und Arbeitswelt, gemeinsam mit dem Fachbereich Psychologie, 
Abteilung Wirtschafts- und Organisationspsychologie, organisiert wird. 
Diese Veranstaltung wird im Europasaal der Edmundsburg stattfinden und hat folgendes  

(vorläufiges) Programm (jeweils Arbeitstitel): 

Ab 9.30: Anmeldung und Get-together 
10.15:  Eröffnung und Begrüßung     Alois Stöger, dipl., Bundesminister für 
        Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz; 

Rektor Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger  
 

10.30: Einführung in das Thema     Univ.-Prof. Dr. Walter J. Pfeil, Univ. Salzburg 
11.00: Vorstellung bereits bestehender Maßnahmen und Ansätze: 
 Primäre Prävention: Betriebliche Gesundheitsförderung (20 Min.): 
 Evaluation psychischer Belastungen und Betriebliche Gesundheitsförderung –  
 Beispiele aus der Praxis    Mag.a Silvia Huber, M.A., 
       Leiterin des Bereichs Arbeitspsychologie des 
        Arbeitsmedizinischen Dienstes Salzburg 
 Sekundäre und tertiäre Prävention: (je 20 Min.): 
 Fit 2 work       NN (VertreterIn des BMASK) 
 Die neue Wiedereingliederungsteilzeit Univ.-Ass. MMag.a Dr.in Birgit Schrattbauer, 

Univ. Salzburg  
12.00:  Diskussion 
13.00:  Mittagspause 
14.00: Bewertung der bisherigen Maßnahmen und Ansätze (je 30 Min.):  
 Evaluation psychischer Belastungen und BGF – Probleme und Perspektiven 

     Mag.a Karin Hagenauer, Arbeitspsychologin 
      bei der Arbeiterkammer Salzburg 

 Quo vadis Betriebliches Eingliederungsmanagement - Erfahrungen aus dem transna- 
 tionalen Projekt BEM-Netz  Claus Jungkunz, Koordinierungsstelle 
        Arbeitsfähigkeit erhalten, con|tour gmbh 
15.00: Diskussion 
15.30: Resümee und Ausblick: Was sollte betriebliches Gesundheitsmanagement können? 

  Univ.-Prof.in Dr.in Eva Traut-Mattausch/ 
  Dr.in Mirjam Neureiter, Univ. Salzburg 

16.00: Podiumsdiskussion: 
 Univ.-Prof.in Dr.in Eva Traut-Mattausch 
 MMag. Gernot Koren (ProMente Oberösterreich) 
 DDr. Rolf Gleißner (Wirtschaftskammer Österreich) 
 NN (VertreterIn AK/ÖGB) 
 NN (VertreterIn eines „best-practice-Unternehmens“) 
17.00 Ende der Tagung 


